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Stadtrat 

 

27.09.2012 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 
 
Betreff: Antrag der CDU-Ratsfraktion: Fahrradverleihsystem 
 
Beschlussentwurf:  
 
Der Stadtrat möge beschließen, die Verwaltung wird beauftragt,  
 
nach dem Vorbild anderer Städte ein Fahrradverleihsystem für Koblenz zu entwickeln und 
umzusetzen. Dieses Verleihsystem kann ergänzend zu den öffentlich und privat angebotenen 
Verkehrsmitteln eingerichtet werden.  
 
 
 
 
Begründung:  
 
Der Verkehr in der Innenstadt ist nach wie vor durch das Auto stark geprägt. Initiativen, wie 
Stadtradeln oder Autofasten, sind temporäre Aktionen, die nachhaltig den Umstieg auf das 
Fahrrad nur ansatzweise fördern. Ein Fahrradverleihsystem könnte helfen, dauerhaft die Ver-
kehrsbelastung in der Stadt zu reduzieren. Durch die stetige Entwicklung des Tourismus in 
der Stadt wäre ein solches System fördernd, es gehört aber mehr und mehr auch in eine Stu-
dentenstadt wie Koblenz. Als positive Beispiele für das Angebot können die Städte Mainz, 
Luxemburg, Paris und London aufgeführt werden.  
 
Als Betreiber solcher Systeme stehen neben den Verkehrsbetrieben für die Bezahlsysteme 
auch Banken und Sparkassen als mögliche Investoren/Sponsoren zur Verfügung. Das System 
sollte in der Außenvermarktung ggf. durch die AWK mit unterstützt werden. Vorbehaltlich 
der haushalttechnischen eingeschränkten Möglichkeiten sollte das Konzept durch Sponsoren 
und Unterstützer finanziert werden. 
 
Vor dem Hintergrund auch in Koblenz vor Jahren bereits gemachter Erfahrungen lässt sich 
unseres Erachtens mit neuer Technik und geübtem System das Projekt „Fahrradverleih“ er-
folgreich umsetzen.  
 
 
 
 
 

Koblenz – Magnet am Deutschen Eck: 
 

Die Stadt zum Bleiben. 


